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Herren 1.Kreisklasse Gr.1

SG G.-W. 1921 Darmstadt : TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV 
Freitag, 24.11.2023, 20:30 Uhr

TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV stockt Punktekonto gegen 
SG G.-W. 1921 Darmstadt auf

Im Spiel der Herren 1.Kreisklasse Gr.1 traf die Mannschaft der SG G.-W. 1921 Darmstadt am
vergangenen Freitag im 7. Saisonspiel auf die Mannschaft des TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV.
Die Gäste entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden relativ sicher. Das
Satzverhältnis von zeigt, wie knapp es aber doch war. Den Siegpunkt fixierte Peter Bechtel. Garant
für den Sieg im Auswärtsspiel waren Freitag und Le Viet, die ihre Spiele ausnahmslos siegreich
gestalteten. Bemerkenswert war, dass die SG G.-W. 1921 Darmstadt dieses Match mit einem und
der TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV mit einem Ersatzspieler bestreiten musste.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 11:8, 4:11, 11:6, 11:13, 6:11 hieß es am Ende, als
Brehm / Rezaee und Freitag / Himmler am Tisch die Schläger kreuzten. Dem großen Kämpferherz
ihrer Gegner Le Viet / Roth mussten Jin / Fiedler Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verloren. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Piotter / Martin gelang es, Bechtel / Deichmann im
Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Auf Messers Schneide stand die
Partie zwischen Kai Jin und Thang Le Viet, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte und Le
Viet seine Favoritenrolle somit untermauern konnte. Keine Chancen hatte Doris Piotter beim 0:3
gegen ihren Kontrahenten Thomas Freitag, so dass Freitag seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Beim Spielstand von 1:4 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Klaus Brehm war im Einzel gegen Klaus Roth nicht zu stoppen und
gewann überzeugend mit 3:0. Beim folgenden 3:1-Sieg gegen Fabian Himmler kam Cyrus Rezaee
nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Wenig später ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Jannik Deichmann war für Ulrich Fiedler letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Das musste man neidlos anerkennen. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Peter Bechtel
wurden im Anschluss Nico Martin unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 3:6. Ein Satz reichte nicht, weshalb Kai Jin das Match gegen Thomas Freitag,
letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Gekämpft bis zum Schluss hatte
Doris Piotter in der Begegnung gegen Thang Le Viet, musste jedoch trotzdem ein 2:3
unterschreiben, so dass Piotter aus der Außenseiterrolle heraus, die sie auf Basis der TTR-Werte
innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Piotter mit einem 0:11 überfahren wurde. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Klaus Brehm das Match gegen Fabian Himmler und
gewann mit 10:12, 11:9, 11:4 11:7. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Brehm nun bei 8:5, während Himmler bislang 2 Siege und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Cyrus Rezaee hatte danach
seinen Gegner Klaus Roth beim deutlichen 3:0 komplett im Griff, obwohl er im Vorfeld auf Grundlage
der TTR-Werte als Außenseiter in die Partie gegangen war. Durch das Ergebnis in diesem Einzel
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 7:4 für Rezaee und 6:2 für Roth seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Es war ein langes Spiel, bis Ulrich Fiedler seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Peter Bechtel
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, wie zu erwarten dann
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doch an die Gäste. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Bechtel nun bei 6:4 seit Beginn der Serie.
Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für die SG G.-W. 1921 Darmstadt nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen den DJK/SC Conc.Pfungstadt am 28.11.2023 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV wird nach nun 5 Siegen in Serie versuchen, beim
nächsten Spiel gegen den SV St. Stephan 1953 Griesheim IV am 08.12.2023 an den Erfolg
anzuknüpfen.

 Statistik:
 SG G.-W. 1921 Darmstadt

Doppel: Brehm / Rezaee 0:1, Jin / Fiedler 0:1, Piotter / Martin 1:0 
Einzel: K. Jin 0:2, D. Piotter 0:2, K. Brehm 2:0, C. Rezaee 2:0, U. Fiedler 0:2, N. Martin 0:1 

 TTC Eintracht 1962 Pfungstadt IV
Doppel: Le Viet / Roth 1:0, Freitag / Himmler 1:0, Bechtel / Deichmann 0:1 
Einzel: T. Freitag 2:0, T. Viet 2:0, F. Himmler 0:2, K. Roth 0:2, P. Bechtel 2:0, J. Deichmann 1:0


